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Statement zum Hamburger Arbeitsmarkt                

Sönke Fock*: „Der Anstieg der Arbeitslosigkeit bewegt sich zum Jahreswechsel im erwarteten 

Rahmen. Im Januar waren 76.141 Hamburgerinnen und Hamburg arbeitslos gemeldet, ein 

deutlicher Anstieg zum Dezember 2013 um 5.016 oder 7,1% und ebenfalls deutlich mehr (+ 

3.562 oder 4,9%) als im Januar des Vorjahres mit insgesamt 72.579 Arbeitslosen. Blicken wir 

auf die vergangenen Jahre zurück, starten wir durchaus gefestigt ins neue Jahr, denn zu den 

Jahreswechseln 2009 bis 2013 hatten wir immer einen höheren Anstieg zu verzeichnen: Im 

Januar 2009 betrug der Anstieg 6.587, im Januar 2011 waren es sogar 8.231 und 2013 

meldeten sich 5.173 Hamburger arbeitslos, etwas mehr als im aktuellen Monat. Ähnliches 

beobachten wir bei den Beständen der Arbeitslosen in den Januarmonaten: Zählten wir 2013 

insgesamt 72.579 und 2012 noch 72.850, so waren beispielsweise die Jahre von 2002 mit 

77.265, 2003 (86.538), 2005 (90.035), 2006 mit 101.878 und 2011 mit 76.456 arbeitslosen 

Hamburger von zum Teil deutlich höherer Arbeitslosigkeit betroffen. Positiv bewerte ich zudem, 

dass sich im ersten Monat dieses Jahres 3.131 arbeitslose Menschen aus der Versichertenge-

meinschaft der Agentur für Arbeit in Erwerbstätigkeit abgemeldet haben. Im November 2013 

waren es 3.065, im Dezember nur 2.788. Dieser vorsichtige Anstieg bei der Jobaufnahme zu 

Beginn des Jahres bekräftigt die Tatsachen, dass der Arbeitsmarkt weiterhin dynamisch ist und 

arbeitsuchenden Bewerbern Chancen auf neue Beschäftigung bietet. Nicht richtig wäre es 

daher, wenn die betroffenen Menschen sich entmutigen ließen, weil wir im Januar diesen 

Anstieg um 5.000 Arbeitslose ausweisen. Zudem erhielten wir im Januar 2.700 neu zu beset-

zende Arbeitsstellen von Hamburger Betrieben gemeldet. Insgesamt bietet der gemeinsame 

Arbeitgeber-Service knapp 11.500 sozialversicherungspflichtige Jobs an. Besonders hohen 

Bedarf an neuen Mitarbeitern verzeichnen die Bereiche Logistik (Verkehr und Lager), Industrie, 

Gesundheitswesen und das Wach- und Sicherheitsgewerbe. Interessierten Bewerbern bieten 

wir eine auf die Sicherheitswirtschaft ausgerichtete Jobmesse an, die am 05.02.2014 in der Zeit 

von 10.00 bis 15.00 Uhr über 270 Jobs und 30 freie Ausbildungsstellen bereithält. Angeboten 

werden Tätigkeiten im Objektschutz und der Bewachung, aber auch am Empfang, als Revier-

fahrer oder Brandhelfer. Gerade berufliche Quereinsteiger bietet sich hier eine zusätzliche 

Möglichkeit der Arbeitsaufnahme.“ 

 

*Vorsitzender der Geschäftsführung in der Agentur für Arbeit Hamburg 
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 Beschäftigte im November 2013: 885.300 Beschäftigte 

 Anstieg zum Vorjahresmonat um 11.267 oder 1,3 % 

 leichter Rückgang zum Oktober 2013 um 300 (0,0%) 

 20.135 neue Jobs sind im Zeitraum Januar bis November 2013 in Hamburg entstanden 
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 Zusätzliche Jobs entstehen u.a. in den Bereichen: wirtschaftliche Dienstleistungen, Ge-
sundheits- und Sozialwesen, Erziehung und Unterricht, Logistik, Information und Kom-
munikation, Erziehung / Unterricht sowie Gastronomie 

 weniger Beschäftigte in den Bereichen: Baugewerbe, Industrie, Versicherung, Handel   
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 2.800 neue Stellen wurden dem Arbeitgeber-Service Hamburg im Januar gemeldet  

 11.780 freie Jobangebote stehen den Arbeitsuchenden insgesamt zur Verfügung  
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 Aufwärtstrend der Kräftenachfrage zum Jahresanfang                            

 

 
5. Arbeitslosigkeit - insgesamt                                                                                   Seite 8 
  

 76.141 Arbeitslose im Januar 2014, Anstieg zum Dezember um 5.016 oder 7,1%  

 Anstieg zum Januar 2013 um 3.562 oder 4,9% 

 Arbeitslosenquote bleibt bei 7,9 %  
 

 
6. Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen                                                                         Seite 9
  

 Hamburg gesamt: 76.141 Arbeitslose 

 Agentur für Arbeit: 23.753 Arbeitslose  
o Anstieg zum Januar 2013 um 1.319 (+5,9 %) 
o Anstieg zum Dezember 2013 um 2.531 (11,9) 

 Jobcenter team.arbeit.hamburg: 52.388 Arbeitslose  
o Anstieg zum Januar 2013 um 2.243 (+4,5 %) 
o Anstieg zum Dezember 2013 um 2.485 (+5,0) 
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 Ungelernte Hamburger tragen ein hohes Risiko länger arbeitslos zu bleiben, ihr Anteil 
an der Gesamtarbeitslosigkeit ist sehr hoch 
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 Zum Vorjahr hat sich die Zahl der Arbeitslosen in jedem Bezirk erhöht 
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  1. Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung in Hamburg  

 Beschäftigte im November 2013: 885.300 Beschäftigte 

 Anstieg zum Vorjahresmonat um 11.267 oder 1,3 % 

 leichter Rückgang zum Oktober 2013 um 300 (0,0%) 

 20.135 neue Jobs sind im Zeitraum Januar bis November 2013 in Hamburg entstanden 
 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte Hamburg (November 2013): 885.300 

-aktuellster Stand-  

Veränderungen: 

Hamburg  Rückgang zum Oktober 2013:                    - 300 (  0,0%) 

Anstieg zum November 2012:              + 11.267 ( + 1,3%)  

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte Bund (Oktober 2013): 29.829.000 

Veränderungen: 

Bund  Anstieg zum September  2013:             + 49.000  ( +0,2%) 

Anstieg zum Oktober 2012:                 + 359.431   (+1,2%) 
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2. Beschäftigung in Hamburg: Veränderungen in einzelnen     
    Wirtschaftsbereichen       
 
 Zusätzliche Jobs entstehen u.a. in den Bereichen: wirtschaftliche Dienstleistungen, Ge-

sundheits- und Sozialwesen, Erziehung und Unterricht, Logistik, Information und Kom-
munikation, Erziehung / Unterricht sowie Gastronomie 

 weniger Beschäftigte in den Bereichen: Baugewerbe, Industrie, Versicherung, Handel   
 

Entwicklung der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung in Hamburg im Zeitraum No-

vember 2012 – November 2013 in einzelnen Wirtschaftsbereichen: 

 

 
 

Zu den wirtschaftlichen Dienstleistungen gehören u.a. die Bereiche: Grundstücks-

Wohnungswesen, Rechts-Steuerberatung, Unternehmensberatung, Architektur-Ingenieurbüros, 

Forschung-Entwicklung, Werbung-Marktforschung, Vermieter von Kfz oder Maschinen, Reisebü-

ros, Wach-Sicherheitsdienste, Gebäudeservice, Garten-Landschaftsbau;  
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3. Hamburger Stellenangebote am 1. Arbeitsmarkt        

 

 2.800 neue Stellen wurden dem Arbeitgeber-Service Hamburg im Januar gemeldet  

 11.780 freie Jobangebote stehen den Arbeitsuchenden insgesamt zur Verfügung  
 
 

Stellenangebote insgesamt:   11.780, davon 11.477 sozialversicherungspflichtige Stellen 

Veränderung zum Vormonat: Rückgang um 546 oder 4,4% 

Veränderungen zum Vorjahr: deutlicher Rückgang um 3.786 oder 24,3% 

Gemeldete Stellen im Januar: 2.801, davon 2.704 sozialversicherungspflichtig 

 

Gemeldete Arbeitsstellen nach Berufsbereichen:     

Berufsbereich/-gruppe 
Dez 
2013 

Nov  
2013 

Veränderung gegenüber 

   
Vormonat Vorjahresmonat 

 
Anzahl 

 
absolut in % absolut in % 

 
1 4 5 6 7 8 

Insgesamt 
11.780 12.326 - 546 - 4,4 - 3.786 - 24,3 

Land-, Forst-, Tierwirtschaft, Gartenbau 
98 112 - 14 - 12,5 14 16,7 

 Industrie, Produktion, Fertigung 
2.907 3.175 - 268 - 8,4 - 1.066 - 26,8 

 Bau, Architektur, Vermessung, Gebäudetechnik 
925 930 - 5 - 0,5 - 351 - 27,5 

 Naturwissenschaft, Geografie, Informatik 
403 400 3 0,8 - 84 - 17,2 

 Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit 
2.039 2.172 - 133 - 6,1 - 478 - 19,0 

 Kaufmännische Dienstleistungen, Handel, Vertrieb,    
Tourismus 

1.668 1.696 - 28 - 1,7 - 520 - 23,8 

 Unternehmensorganisation, Buchhaltung, Recht,  
 Verwaltung 

1.284 1.301 - 17 - 1,3 - 552 - 30,1 

 Gesundheit, Soziales, Lehre und Erziehung 
1.905 1.953 - 48 - 2,5 - 367 - 16,2 

 Geisteswissenschaften, Kultur, Gestaltung 
551 587 - 36 - 6,1 - 375 - 40,5 

 

Wirtschafts- Berufsbereiche mit hoher Arbeitskräfte-Nachfrage: 

 Industrie und Produktion 

 Verkehr und Logistik, Schutz und Sicherheit 

 Gesundheits- und Sozialwesen 

 Kaufmännische und wirtschaftliche Dienstleistungen 
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Stellenindex der Bundesagentur für Arbeit (BA-X)

Januar 2014
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4. Arbeitskräftenachfrage / Stellen auf Bundesebene   

 Aufwärtstrend der Kräftenachfrage zum Jahresanfang                            

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Stellenindex der Bundesagentur für Arbeit (BA-X), ein Indikator für die Nachfrage 

nach Arbeitskräften in Deutschland, startet mit einem Plus von drei Punkten in das Jahr 

2014. Mit 156 Punkten liegt der BA-X damit genau auf dem Niveau vom Januar des Vorjah-

res. Nachdem er in der ersten Jahreshälfte 2013 noch rückläufig war, hat sich der BA-X in 

der zweiten Jahreshälfte stabilisiert und eine leichte Aufwärtstendenz eingeschlagen. An-

gesichts der überwiegend zuversichtlichen Ausblicke der Unternehmen für 2014 setzt sich 

diese positive Entwicklung zum Jahresbeginn fort. Vergleichen mit seinem bisherigen Spit-

zenwert von 180 Punkten im November 2011 liegt der BA-X um 24 Punkte im Minus. Alles 

in allem befindet sich die Kräftenachfrage in Deutschland aber auf einem guten Niveau. 

Zurückzuführen ist dies zum einen auf die stabile wirtschaftliche Situation. Zum anderen 

steigt in Folge der wachsenden Beschäftigtenzahl der fluktuationsbedingte Ersatzbedarf an. 

Darüber hinaus gelingt es Betrieben nicht immer, Stellen zeitnah zu besetzen. Die längere 

Suche spiegelt sich ebenfalls im BA-X wider. 

Auch nach Branchen zeigt sich das langsame Einschwenken auf eine wieder steigende 

Nachfrage. In zwei Drittel der Wirtschaftsabteilungen fällt der Kräftebedarf höher aus als im 

Vorjahr. In einem Drittel der Branchen wird das Nachfrageniveau des Vorjahres zwar nach 

wie vor unterschritten, der Vorjahresabstand wird aber überwiegend kleiner. Insbesondere 

die Stellenmeldungen aus der Zeitarbeit liegen weiterhin im Minus. Jede dritte bis vierte 

gemeldete Arbeitsstelle kommt aus diesem Feld. Darüber hinaus werden auch im Groß- 

und Einzelhandel, in der Bauinstallation, im Gesundheits- und im Sozialwesen, in der Gast-

ronomie und in der Unternehmensverwaltung zahlreiche Mitarbeitende gesucht. 
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5. Arbeitslosigkeit insgesamt      

 76.141 Arbeitslose im Januar 2014, Anstieg zum Dezember um 5.016 oder 7,1%  

 Anstieg zum Januar 2013 um 3.562 oder 4,9% 

 Arbeitslosenquote bleibt bei 7,9 %  
 

 
 
 
 

 

 
 

DIE ENTWICKLUNG DER ARBEITSLOSIGKEIT 
 

 

Gesamt Hamburg: 76.141 

Vormonat:  Anstieg um           5.016  ( +7,1%)  

Vorjahr: Anstieg um           3.562  ( +4,9%) 

 

 

ARBEITSLOSENQUOTE (bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen) 

Aktuell:  7,9 Prozent 

Vormonat:  7,3 Prozent 

Vorjahresmonat: 7,6 Prozent 

600 Pixel

J F M A M J J A S O N D J F M A M J J A S O N D J

2013 2014

72.850 72.579
76.141

+ 4,9 %

2012 2013



  Pressekonferenz  07.01.2014 
Arbeitsmarktbericht 

 
 

9 
 

67.406 
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76.141 

19.653 
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Dez 12 Jan 13 Feb 13 Mrz 13 Apr 13 Mai 13 Jun 13 Jul 13 Aug 13 Sep 13 Okt 13 Nov 13 Dez 13 Jan 14

Arbeitslose - in ganz Hamburg

Arbeitslose - in der Agentur für Arbeit Hamburg SGB III

Arbeitslose - im Jobcenter team.arbeit.hamburg SGB II

6. Arbeitslosigkeit nach Rechtskreisen SGB II und III*    

 Hamburg gesamt: 76.141 Arbeitslose 

 Agentur für Arbeit: 23.753 Arbeitslose  
o Anstieg zum Januar 2013 um 1.319 (+5,9 %) 
o Anstieg zum Dezember 2013 um 2.531 (11,9) 

 Jobcenter team.arbeit.hamburg: 52.388 Arbeitslose  
o Anstieg zum Januar 2013 um 2.243 (+4,5 %) 
o Anstieg zum Dezember 2013 um 2.485 (+5,0) 

      

 

 

INSGESAMT HAMBURG:   76.141 

ARBEITSAGENTUR, SGB III*  23.753 

Vormonat:   Anstieg um                       2.531    (+ 11,9%)  

Vorjahr:  Anstieg um                       1.319    (+  5,9%)  

 

JOBCENTER team.arbeit.hamburg SGB II*:  52.388 

Vormonat:  Anstieg um                                    2.485  (+5,0%)  

Vorjahr:   Anstieg um                                    2.243  (+4,5%) 

*SGB: Sozialgesetzbuch 
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7. Struktur der Arbeitslosigkeit  

 Ungelernte Arbeitslose tragen ein hohes Risiko länger arbeitslos zu bleiben, ihr Anteil 
an der Gesamtarbeitslosigkeit ist sehr hoch 

 

 

ARBEITSLOSE INSGESAMT 

76.141 Arbeitslose insgesamt, darunter: 

  39.656  (52,8%) ohne abgeschlossene Berufsausbildung  

    5.503   ( 7,2%)  Jugendliche von 15 bis unter 25 Jahre  

    3.550   ( 4,7%)  schwerbehinderte Menschen   

  20.284  (26,6%) 50 Jahre und älter  

  23.887  (31,4%)  langzeitarbeitslos  

 
 

ARBEITSLOSE IN DER AGENTUR FÜR ARBEIT HAMBURG, SGB III 

23.753 Arbeitslose im SGB III, darunter: 

 6.038 (25,4%) ohne abgeschlossene Berufsausbildung  

 2.083 ( 8,8%) Jugendliche von 15 bis unter 25 Jahre 

 1.040 ( 4,4%) schwerbehinderte Menschen 

 6.606 (27,8%) 50 Jahre und älter 

 2.759 (11,6%) langzeitarbeitslos 

 
 
 

ARBEITSLOSE IM JOBCENTER TEAM.ARBEIT.HAMBURG, SGB II 

52.388 Arbeitslose im SGB II, darunter: 

 33.618 ( 64,2%) ohne abgeschlossene Berufsausbildung  

  3.420 ( 6,5%) Jugendliche von 15 bis unter 25 Jahre  

  2.510 ( 4,8%) schwerbehinderte Menschen 

 13.678 (26,1%) 50 Jahre und älter 

 21.128 (40,3%) langzeitarbeitslos  
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8. Arbeitslosigkeit in den Bezirken                     

 Die Arbeitslosenquoten in den Bezirken sind unterschiedlich ausgeprägt 

 Zum Vorjahr hat sich die Zahl der Arbeitslosen in jedem Bezirk erhöht 
  
Arbeitslosenquoten und Anzahl der Arbeitslosen in den Bezirken: 
 
ff 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

  

Absolute u. %-Veränderungen, im Jahresver-
gleich:    
Januar  2014 – Januar  2013 

Hamburg gesamt     + 3.562 oder 4,9 % 

Mitte        + 630 oder 3,7 % 

Altona        + 607 oder 6,2 % 

Bergedorf        +301 oder 5,7 % 

Nord        + 413 oder 3,9 % 

Wandsbek        + 555 oder 3,7 % 

Eimsbüttel        + 580 oder 8,0 % 

Harburg         + 476 oder 6,4 % 
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Termine in der Agentur für Arbeit Hamburg 
 

1. „Frauen haben es drauf“ Telefonaktion am 20.02.2014;  von 10 - 15 Uhr ; 
zentrale Telefonnummer unter 040 2485 1400: 

 
Beraterinnen für Berufsrückkehrende beantworten Fragen zu den Themen:  

 Rückkehr ins Berufsleben  

 Beschäftigung in Teilzeit  

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf  

 Die Angebote der Agentur für Arbeit 
 

 

2. Jobmesse Sicherheitswirtschaft: 270 Jobs und 40 Ausbildungsstellen 
  Termin: Mittwoch 05.02. 2012,  10.00 – 15.00 Uhr; 

  Ort: Kurt-Schumacher-Allee 16  

  Jobs, Informationen, Vorträge, Bewerbungsgespräche: bitte Kurzbewerbun-
gen mitbringen 

 Anmeldung ist nicht notwendig 
 

 
 

3. „Nach der Schule ins Ausland“  
Informationsveranstaltung für junge Leute zu Studium, Ausbildung, 

     Jobs, Praktika und Überbrückungsmöglichkeiten im Ausland. 
 

 Termin: Dienstag, 25.02. 2012,  13.00 – 17.00 Uhr; 

 Ort: Kurt-Schumacher-Allee 16  

 Ausbildung, Studium, Überbrückungsmöglichkeiten (Au Pair, Work & Travel, 
Freiwilligendienste, Jobs, Praktika)  

 Anmeldung ist nicht notwendig 
 

 
 

2. Jobmesse Callcenter: 50 Jobs  
 

 Termin: Dienstag, 25.03. 2012,  10.00 – 13.00 Uhr; 

  Ort: Kurt-Schumacher-Allee 16, Großer Sitzungssaal 

  50 Voll- bzw. Teilzeitjobs für Callcenter-Agent; Jobs sind besonders für Quer-
einsteiger geeignet  

 Anmeldung ist nicht notwendig 
 
 
 


